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Gemeindeversammlung vom 18. Mai 2015 
 
Auszug aus dem Protokoll 
 
 
122 05.51.02 Gemeinderechnung 

Genehmigung Gemeinderechnung 2014 

 

 
Die Laufende Rechnung 2014 schliesst wie folgt ab: 
 
 
 Aufwand CHF 29'157'531.83 
 Ertrag CHF 29'114'431.15 
 Aufwandüberschuss CHF 43'100.68 
 
 
Gegenüber dem Budget resultiert ein um Fr. 900'549.32 besseres Ergebnis, budgetiert war 
ein Aufwandüberschuss von Fr. 943'650.--. Der Aufwandüberschuss wurde dem 
bestehenden Eigenkapital entnommen. Das Eigenkapital liegt per 31.12.2014 bei  
Fr. 5'657'945.29 oder rund 7,2 Steuerzehntel und steht für künftige Aufwandüberschüsse zur 
Verfügung. 
 
Diese deutliche Besserstellung der Rechnung zum Budget betrifft zur Hauptsache 
Mehrerträge bei den aperiodischen Steuern von rund Fr. 290‘000.—, Minderkosten bei 
Lastenausgleichssystemen Kanton Fr. 300‘000.— und bei Zinsen und Abschreibungen von 
rund Fr. 170‘000.--. Aktuell sind noch 10% Harmonisierte Abschreibungen gesetzlich 
vorgeschrieben. Wie schon in den letzten Jahren wurde weniger investiert als geplant. Die 
Investitionsrechnung schliesst bei Ausgaben von Fr. 1‘358‘380.90 und Einnahmen von Fr. 
755‘559.10 mit Nettoinvestitionen von Fr. 602‘821.80 deutlich unter dem Budget ab. Mit den 
anhaltend günstigen Konditionen am Kapitalmarkt  beträgt der Zinsaufwand zudem nur noch 
rund 1/5 im Vergleich zum Jahr 1995. 
 
Der gesamte Steuerertrag beträgt rund 13,9 Mio Franken. Die Steigerung zum Vorjahr 
resultiert hauptsächlich auf Grund der Erhöhung der Liegenschaftssteuer und Mehrerträgen 
bei den Grundstückgewinnsteuern. Bei den Steuern Natürlicher Personen fallen die 
Einnahmen praktisch im Rahmen des Budgets aus, auf Grund des grösseren 
Einwohnerzuwachses etwas unter den Erwartungen. Bei den Juristischen Personen bleibt 
der Steuerertrag um Fr. 225‘000.— weiterhin unter dem Budget. 
Beim Lastenverteiler Sozialhilfe ergibt sich eine Schlechterstellung um rund Fr. 135‘000.--. 
 
Die Spezialfinanzierungen der Gemeinde betragen rund 1 Mio Franken. Diejenigen gemäss 
Gesetz  liegen bei rund 14,1 Mio Franken, die Gemeinde kann mit diesem Geld wirtschaften 
und muss dadurch weniger Fremdmittel aufnehmen. Das Geld wurde im Jahr 2014 mit 0,8% 
verzinst. 
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Fremdkapital und Schuldenbestand: Die gesamten Zinspflichtigen Verbindlichkeiten 
(Entwicklung gemäss Folie) liegen seit 2005 konstant bei rund 23 Millionen Franken.  
 
Die ROD Treuhandgesellschaft des Schweiz. Gemeindeverbandes AG hat die vorliegende 
Gemeinderechnung geprüft, der Bericht lautet einwandfrei. Die Revisionsstelle und der 
Gemeinderat beantragen die Genehmigung der Rechnung. 

Beschluss: 

Die Gemeinderechnung 2014 mit einem Aufwandüberschuss von Fr. 43‘100.68 wird in der 
vorliegenden Form einstimmig genehmigt. 
 
 
 
 
Der Einwohnerpräsident: Der Gemeindeschreiber: 
 
U. Scheidegger H.J. Lanz 
 


